
Biotopkartierer Filderstadt             Filderstadt, Juni 2002 
 
 
 
An alle Teilnehmer/innen 
unseres Biotoper-Ausflugs                               
 
 
Liebe Freunde, 

 
wie bekannt, führt uns der Jahresausflug im Juni 2002 in den Nationalpark Bayerischer 
Wald; geplant ist auch ein Abstecher in den Böhmerwald  (Nationalpark Sumava). Folgendes 
Programm wurde festgelegt: 
 
Termin: Freitag, 07. Juni bis Sonntag, 09. Juni 2002. 
Teilnehmer: Verbindlich angemeldet wurden folgende 18 Personen: Birnbaum, Büll, Härle, 

Hellstern, Maasdorff, Mayer, Miehlich (x 2), Pommer (x 2), Reimers, Rosenberg, 
Schacke (x 2), Spahr (x 2) und Staffeldt (x 2). 

Unterkunft: Alle Teilnehmer/innen werden im „Berggasthof Lusen“ in Waldhäuser (Gemeinde 
Neuschönau), Lusenstr. 17, wohnen (Tel: 08553 / 2665). Die Unterbringung er-
folgt in Einzel-, Doppel- und Dreibett-Zimmern (alle mit Dusche, WC u. Balkon). 
Preise pro Person und Tag für Ü/F: 23 € (1-Bett), 20 € (2- und 3-Bett-Zimmer). 

Fahrt:  Mit 1 Kleinbus (Fahrer plus 8 Sitze) sowie 3 zusätzlichen PKW.  
Fahrtroute: über A 8 Ý bis München und A 99/92 Ý Ri. Deggendorf bis Kreuz  
Deggendorf, danach A 3 Ý Ri. Passau bis Ausfahrt Hengersberg. Schließlich auf 
der B 533 über Grafenau bis Neuschönau (NP-Infozentrum). 

 
Wie immer, stehen zur Weiterbildung naturkundliche Wanderungen, Führungen sowie lokale 
Sehenswürdigkeiten auf unserer Tagesordnung; auch die (aktive) Erholung soll jedoch nicht zu 
kurz kommen. Herr Dr. Wolfgang Scherzinger steht uns als international anerkannter National-
park-Experte für Artenschutz sowie für Fragen der Waldwirtschaft zur Verfügung; er wird auch 
eine Exkursion für und mit uns durchführen. Herr Scherzinger ist einziger Zoologe im For-
schungsbereich der Nationalparkverwaltung und auch als Ornithologe weit bekannt (u.a. als 
Mitherausgeber des Fachbuchs „Eulen Europas“, Autor verschiedener Bücher und Beiträge zur 
Tierwelt im Bayerischen Wald). Er plant und leitet die Tierfreigehege sowie verschiedene Auf-
zucht- und Auswilderungsstationen für Auerwild, Uhu, Habichtskauz und Fischotter.   
 

Programmablauf: 
 
Freitag, 07. Juni 2002: 
08:00 Uhr: Treffpunkt und gemeinsame Abfahrt beim Gymnasium Bernhausen. 

Unterwegs Vesperpause bei Landshut/Wörth a.d.Isar (kein Mittagessen!). 
 

13:00-13:15: Ankunft im Infozentrum des Nationalparks (H.Eisenmann-Haus) in Neuschönau. 
Einführungs-Tonbildschau über den Nationalpark im Filmsaal. 

13:15-15:15: Pflanzen- und Gesteinsfreigelände: 3 km Rundwege, auf denen die Pflanzenar-
ten sowie Urgesteine/Mineralienbestand des Bayerischen Walds kennengelernt 
werden. Das botanische Spektrum führt von Wiesenblumen über „Unkräuter“ bis 
hin zu Pflanzen der Bachfluren, Moore, Tümpel, Quellen, Raine und Blockfelder 
(über 700 Arten!). 

15:15-18:15: Tier-Freigelände: Auf einer Fläche von 200 ha und einem mehrere Kilometer 
langen Rundweg können über 30 heimische Bergwaldbewohner teilweise in ihrer 
natürlichen Umgebung beobachtet werden. Dazu gehören u.a. Wolf, Bär, Wi-
sent, Luchs, Rothirsch, Fischotter, Auerhuhn, Uhu, Habichtskauz, Kolkrabe.    
 

18:30 Uhr: Abfahrt auf dem Parkplatz am NP-Infozentrum, Weiterfahrt nach Waldhäuser. 
19:00 Uhr: Quartierbezug ; anschließend Abendessen im Berggasthof „Lusen“. 
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Samstag, 08. Juni 2002: 
 
07:45 Uhr: Nach dem Frühstück Abfahrt nach Spiegelau und weiter nach Zwieslerwaldhaus.  
 
09:00-12:00: Führung mit Dr. Scherzinger über den  Urwald-Erlebnisweg „Mittelsteighütte“ bei 

Zwieslerwaldhaus. Hier finden wir ein Habitat mit Urwaldcharakter, das bereits 
vor dem 1. Weltkrieg als Schutzgebiet ausgewiesen wurde. Unser Führer wird 
auf die Waldgeschichte, Wuchsformen (teils riesige, noch gesunde Tannen), 
aber auch auf Waldprobleme (u.a. „Saurer Regen“ und Borkenkäferbefall) ein-
gehen. Mit etwas Glück können wir seltene Vogelarten dieses Lebensraums 
kennenlernen, z.B. Zwergschnäpper, Weißrückenspecht und Dreizehenspecht. 

 
12:30-13:30: Mittagspause mit Einkehrmöglichkeit im Wirtshaus „Latschensee“ in Buchenau. 
 
13:30-18:00: Erlebnisweg „Schachten und Filze“: Schachten sind „Almen“ (Hochweiden) des 

Bayer.Waldes, Hochmoore werden hier „Filze“ genannt. Wir wandern vom Park-
platz Buchenau hoch zum Lindbergschachten und weiter zur Hirschbachschwel-
le. Von dort geht es südlich über Holzbohlen und Knüppelpfade, entlang den of-
fenen Wasserflächen („Mooraugen“) und dem Zwieseler Filz, zum Latschensee. 
Danach kehren wir wieder auf demselben, mit Informationstafeln ausgestatteten 
Erlebnisweg zurück nach Buchenau. Botanische Führung: Manfred Schacke. 

oder (alternativ): 
14:15-18:00: Hochwaldsteig am Lusen: ab 1996 fielen weite Teile des durch sauren Regen 

geschädigten Bergfichtenwaldes am Lusen dem Borkenkäfer zum Opfer. Inzwi-
schen entsteht bereits ein neuer „wilder Wald“; der Hochwaldsteig gibt Einblicke 
in diese natürliche Waldentwicklung. Ein Rundweg (Sommerweg) führt uns zu-
nächst zur „Himmelsleiter“ und dann steil bergan zum Lusengipfel mit seinen 
zahllosen Granitblöcken und seiner schönen Aussicht. Über den Winterweg mit 
Bergmischwald (Bergahorn, Buchen) steigen wir wieder ab zum Lusenparkplatz.   

 
Ab 19:00 Uhr: Abendessen in unserem Quartier in Waldhäuser mit gemütl. Beisammensein. 
 
 
Sonntag, 09. Juni 2002: 
 
10:00 Uhr: Nach dem Frühstück Abfahrt nach Finsterau/Grenzübergang Buchwald (Bucina). 
  
11:00-16:00: Naturkundlich und geschichtlich interessante Wanderung im Böhmerwald. Hier  

erwartet uns eine überraschend liebliche Landschaft mit Bergwald, Magerwiesen, 
Hochweiden, Steinwällen, Quellmooren und dem Moldau-Ursprung. Botanische 
Raritäten (Führung: M.Schacke) sind Arnika, Orchideen, weißer Berghahnenfuß, 
orangefarbenes Habichtskraut u. verschiedenbIättrige Kratzdisteln. In den Wie-
sen können wir auch  Braunkehlchen sehen, evtl.sogar Wachtelkönig und Wach-
tel hören.   
Im ehemaligen Grenzstreifen sind nur noch Gebäude-Grundmauern zu sehen; 
Höfe und Kirchen der Dörfer Fürstenhut u. Buchwald wurden ab 1956 gesprengt. 

 
Ab 16:00 Uhr: Rückfahrt ab Grenze mit „Igel-Bus“ nach Finsterau; anschließend Heimfahrt. 

Achtung: Programmänderungen sind noch kurzfristig und je nach Wetterlage möglich! 

Wir hoffen auf ein gutes Gelingen dieser Exkursion und auf das gewohnt gute Wetter. Mitzu-
bringen sind Wanderkleidung, festes Schuhwerk und Fernglas.  
Für Anreise- und Abreisetag Rucksackvesper und Getränke einplanen, da wir an diesen 
beiden Tagen kein Mittagessen im Gasthaus einnehmen werden.  
Bitte keinesfalls vergessen: Personalausweis oder Reisepass wegen Sonntag-Aufenthalt 
in Tschechien mitnehmen!!  
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Grüße  von: Eberhard Mayer, Hartmut Spahr und Manfred Schacke   

1. Tag (Freitag): 
 
Wanderung im Tier-Freigelände 
(beim Infozentrum) 

 

2. Tag (Samstag):  
(vor- und nachmittags) 
 
Erlebnis-Urwaldweg 
„Mittelsteighütte“  
 
Erlebnisweg 
„Schachten und Filze“  

 

2. Tag (Samstag): (nachmittags) 
Hochwaldsteig (Rundweg) 
am „Lusen“  

 

3. Tag (Sonntag): 
 
Wanderung im Böhmerwald 
(von Buchwald/Bucina nach 

 →→→→ Fürstenhut/ Knizeci Plane) 

 

 Kartenausschnitte zum Ausflug in den Bayerischen Wald / Böhmerwald  (1)  

 

 Kartenausschnitte zum Ausflug in den Bayerischen Wald / Böhmerwald  (2)  

 


